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a Expedition. Inseraten- und Abonnements-Annahme : d
BUCHDRUCKEREI WINTERTHUR VORM. G.BINKERT, WINTERTHUR

Jährlich 12 Nummern Vg io I Jahresabonnement Fr. 12.—
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' I (unentgeltlich für Mitglieder)
jeden Monats) des XXIV. Jahrganges der Ausland Fr. 15.

und 12 Inseraten-Bulletins „Schweiz. Geometerzeitung".
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Zur Frage der Tarifierung des Grundbuch-Uebersichtsplanes.
Referat von J. J. Allenspach, Grundbuchgeometer in Goßau, anläßlich der

Konferenz der Taxationskommissionen am 6. Mai 1926 in Zürich.

(Schluß.)

Vergleichstabelle von ausgeführten Uebersichtsplänen.

Aus der Vergleichstabelle geht hervor, daß der bisherige
Tarif dem Arbeitsaufwand bei Uebersichtsplänen nur dort
einigermaßen entspricht, wo die Siedlung dicht ist, wo der zu
große Gebäudezuschlag also ausgleichend wirkt. Im offenen
Gebiet, namentlich bei größeren Neigungen, ist der bisherige
Tarif jedoch ungenügend. Während also für das offene Gebiet
allgemein mit einer Erhöhung der bisherigen Durchschnittspreise

pro ha zu rechnen ist, wird bei ausgedehnteren Siedlungen

zufolge erheblicher Reduktion des Gebäudezuschlages eine
Verbilligung gegenüber dem bisherigen Tarif eintreten.

VI. Schlußbemerkungen.

Der Grundbuch-Uebersichtsplan muß zu den höchstqualifizierten

Arbeiten der Grundbuchvermessung gezählt werden.
Der Schweiz. Geometerstand hat bewiesen, daß er der schönen
Aufgabe der Schaffung neuer Unterlagen für die offiziellen
Kartenwerke gewachsen ist. Daß die Honorierung dieser Arbeiten

nach dem heutigen Tarif jedoch ungenügend ist, haben die
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